
 

Leistungsbeurteilungskonzept 
 

Unterrichtsfach Physik 
 

Notendefinitionen gelten laut § 14 der Leistungsbeurteilungsverordnung. 

 

Leistungsfeststellung: 
 

Schriftliche Überprüfungen (Tests) (in allen Schulstufen und Klassen, 

ausgenommen in der 7. und 8. Klassen RG im naturwissenschaftlichen Zweig): 

 

Termin und Stoffgebiet der Überprüfungen sind spätestens zwei Unterrichtstage vorher 

bekanntzugeben. 

 

Schularbeiten (nur in der 7. und 8. Klasse RG im naturwissenschaftlichen Zweig) 

Anzahl und Dauer der Schularbeiten sind wie folgt festgelegt: 

7. Klasse: 2 Schularbeiten, davon mindestens eine 100-minütige 

8. Klasse: 2 Schularbeiten, eine 100-minütige und eine 150-minütige  

(Abweichungen davon können im Einvernehmen mit den Schülern und Schülerinnen 

innerhalb der im Bundesgesetzblatt geregelten Rahmenbedingungen geändert werden).  

 

Schularbeiten können auch einen praktischen, experimentellen Teil beinhalten. 

 

Mitarbeit 

Diese beinhaltet alle in die Unterrichtsarbeit eingebundenen mündlichen, schriftlichen und 

praktischen Leistungen, wie z.B. die aktive Teilnahme an Unterrichtsgesprächen, die 

selbständige, genaue und sorgfältige Bearbeitung von Arbeitsaufträgen in Einzel-, 

Partner- und Gruppenarbeit, die selbstständige, genaue und sorgfältige 

Durchführung und Protokollierung von Experimenten (besonders im Laborunterricht), die 

Führung einer Mitschrift, usw. 

 

Alle Leistungen im Zusammenhang mit der Sicherung des Unterrichtsertrages 

(Wiederholungen), (freiwillige) Hausübungen, alle Leistungen bei der Erarbeitung neuer 

Lehrstoffe, alle Leistungen im Zusammenhang mit dem Erfassen und Verstehen von, 

unterrichtlichen Sachverhalten und der Fähigkeit, Erarbeitetes richtig einzuordnen und 

anzuwenden. 

 

Mündliche Prüfungen 

Mündliche Prüfungen können von der Lehrperson angesetzt werden. Jeder Schüler bzw. 

jede Schülerin hat darüber hinaus das Recht, eine mündliche Prüfung pro Semester zu 



 
verlangen, sofern die Anmeldung dazu so rechtzeitig erfolgt, dass die Durchführung 

möglich ist. Es ist zu beachten, dass diese Prüfung keinen Entscheidungscharakter hat. 

 

Mündliche Übungen 

Im Einvernehmen mit der Lehrperson können mündliche Übungen (Referate) 

stattfinden.  

 

Nicht jede der vorgenannten Leistungsfeststellungsmöglichkeiten werden in jeder Klasse 

zur Beurteilung herangezogen (Auswahl). Bei der Leistungsbeurteilung werden Anzahl, 

stofflicher Umfang und Schwierigkeitsgrad der einzelnen Leistungsfeststellungen 

berücksichtigt, eine Gewichtung der einzelnen Beurteilungsbereiche kann somit nicht 

generell angegeben werden. Schularbeiten haben für die Leistungsbeurteilung jedenfalls 

großes Gewicht, denn Schularbeiten zählen sowohl vom Lehrstoff als auch von der 

Arbeitszeit her zu den umfangreichsten Leistungsfeststellungen. 

 


